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Dritte Satzung zur Änderung der

Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang
Industrial Information Technology
an der Fachhochschule Amberg-Weiden 
vom 9. Februar 2011 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 2, Abs. 2, Art. 58 und Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) erlässt die Hochschule Amberg-Weiden folgende Satzung:

§ 1

Die Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Industrial Information Technology an der Hochschule Amberg-Weiden vom 11. Januar 2006 (Amtsblatt Nr. 1 S. 2) zuletzt geändert durch Satzung vom 28. Januar 2010, wird wie folgt geändert:

1. Die Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang “Industrial Information
Technology“ wird in „IT und Automation“ umbenannt.

2. Im § 1 Abs. 1 werden nach dem Wort „Einsatz“ die Worte “Industrial Information Technology“ durch die Worte „(Schwerpunkt „Industrielle Informations-Technologie“) bzw. der elektrischen Steuerung von Automatisierungssystemen (Schwerpunkt „Elektrische Automatisierung“) eingefügt. 

3. § 2 wird wie folgt geändert: „Der Studiengang „IT und Automation“ ist ein konsekutiver Masterstudiengang. Er ist in die Schwerpunkte „Industrielle Informations-Technologie“ (IT) und „Elektrische Automatisierung“ (EA) gegliedert. Er besitzt ein stärker anwendungsorientiertes Profil und führt zum Abschlussgrad „Master of Engineering“.

4. Im § 3 Abs. 1 Satz 1 werden nach dem Komma die Worte „ , der Informatik oder des Wirtschaftsingenieurwesens“ durch die Worte „oder der Informatik mit technischer Ausrichtung“ ersetzt.

5. § 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung: „Im zweiten und dritten Studiensemester sind insgesamt Lehrveranstaltungen im Umfang von mindestens 30 Leistungspunkten einzubringen. Die Fächer des 1. Semesters sind für die beiden Schwerpunkte gemäß Anlage 1 verpflichtend festgelegt. Für das 2. Semester kann aus dem Wahlpflichtkatalog ausgewählt werden wobei folgende Regeln gelten: Schwerpunkt „Industrielle Informations-Technologie“: 20 Leistungspunkte müssen aus dem Schwerpunktbereich IT und/oder dem Bereich „gemeinsame Module“ stammen. Zudem müssen mindestens 10 Leistungspunkte aus dem Schwerpunktbereich IT eingebracht werden. Schwerpunkt „Elektrische Automatisierung“: 20 Leistungspunkte müssen aus dem Schwerpunktbereich EA und/oder dem Bereich „gemeinsame Module“ stammen. Zudem müssen mindestens 10 Leistungspunkte aus dem Schwerpunktbereich EA eingebracht werden.

6. Im § 6 Abs. 1 Satz 5 wird im Spiegelstrich 6 das Wort „Wahlpflichtfächergruppen“ durch das Wort „Schwerpunkten“ ersetzt.

7. Im § 6 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „mindestens zwei der drei Fächergruppen“ durch die Worte „für beide Schwerpunkte sowie die gemeinsam nutzbaren Module“ ersetzt.

8. Im § 7 Abs. 1 wird die Zahl „25“ durch die Zahl „45“ ersetzt.

9. § 7 Abs. 2 erhält folgende Fassung: „Unter den in Absatz (1) genannten Voraussetzungen wird die Masterarbeit frühestens nach Abschluss der Prüfungszeit des zweiten Semesters ausgegeben.

10. Im § 7 Abs. 3 Satz 1 werden die Worte „Industrial Information Technology“ durch die Worte „IT und Automation“ ersetzt.

11. § 7 Abs. 4 Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die Bearbeitungszeit für die Masterarbeit beträgt sechs Monate. Satz 2 wird ersatzlos gestrichen.

12. Im § 8 Abs. 2 werden die Worte „ein Semester“ durch die Worte „ zwei Semester“ ersetzt.

13. Im § 9 Abs. 1 Satz 1 wird das Wort „einmal“ durch das Wort „zweimal“ ersetzt.

14. § 9 Abs. 2 erhält folgende Fassung: „Eine dritte Wiederholung einer Modul- oder Modulteilprüfung ist im gesamten Studienverlauf nur insgesamt einmal möglich.

15. § 14 wird ersatzlos gestrichen.

16. § 15 wird zu § 14. 

17. Anlage 1 erhält folgende Fassung: „siehe Anlage 1“.
§ 2

Die Änderungssatzung tritt am 15. März 2011 in Kraft und gilt für Studierende die ab dem Sommer- semester 2011 oder später ihr Studium aufnehmen. § 1 Nr. 1 tritt vorbehaltlich der Genehmigung durch das Bayer. Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Kraft. 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Hochschule Amberg-Weiden vom 12.01.2011 sowie der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Präsidenten der Hochschule Amberg-Weiden vom 26.01.2011.

Amberg, 09.02.2011


Prof. Dr. Erich Bauer

Präsident

Die Dritte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Industrial Information Technology an der Hochschule Amberg-Weiden wurde am 09.02.2011 in der Hochschule Amberg-Weiden in Amberg und Weiden niedergelegt. Die Niederlegung wurde am 09.02.2011 durch Aushang bekannt gegeben. Tag der Bekanntgabe ist der 09.02.2011.
Anlage 1: Studienfächer (Erstes Fachsemester)
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	
	
	
	
	
	Prüfung
	
	
	
	

	Nr
	
	Leistungs-punkte (ECTS)  1)
	SWS
	Art der Lehrver​an​stal​tung
	Art und 
Dauer in min 1)
	Zulas​sungs​​​vor​aus​​setzun​gen
	End​noten​​bild. studi​en​be​gl. Lei​stungs​​nach​weise  1)
	relative Noten​gewichte
	Ergänzende Regelungen

	
	Grundlagen
	
	
	
	
	
	
	
	

	STO-G
	Stochastik und Optimierung
	5
	4
	SU, Ü 
	schrP 90-120
	--
	--
	--
	gemeinsam

	ITC-G
	Informationstheorie und Codierung
	5
	4
	SU, Ü 
	schrP 90-

120
	--
	--
	--
	gemeinsam


	MTW-G
	Management-Techniken und ‑Werkzeuge 
	5
	4
	SU, Ü 
	schrP 90-120
	--
	--
	--
	gemeinsam

	MGS-G
	Mathematische Grundlagen

der Systemtechnik
	5
	4
	SU, Ü
	schrP 90-

120
	--
	--
	--
	gemeinsam



	TVS-I
	Technologien verteilter Systeme
	7
	4
	SU, Ü

Pr 
	--
	--
	StA
	--
	Schwerpunkt IT

	SWM-I
	SW-Modellierung und ‑Muster
	3
	2
	SU, Ü 
	--
	--
	Klausur
	--
	Schwerpunkt IT

	AEL-E
	Angewandte Elektronik
	5
	4
	SÜ,Ü,Pr
	schrP 90-120
	StA
	--
	--
	Schwerpunkt EA

	STE-E
	Simulation in der theoretischen Elektrotechnik
	5
	4
	SÜ,Ü,Pr
	schrP 90-120
	--
	--
	--
	Schwerpunkt EA

	
	Summe je Schwerpunkt
	30
	22 - 24
	
	
	
	
	
	

	
	Vertiefungsmodule  1) 
	
	
	
	
	
	
	
	

	IT
	Wahlpflichtfächer aus Gruppe
Industrielle-Informationstechnologie 
	--
	--
	-- 
	-- 
	--
	--
	--
	

	EA
	Wahlpflichtfächer aus Gruppe
Elektrische Automatisierung (EA)
	--
	--
	-- 
	-- 
	--
	--
	--
	

	GWP
	Wahlpflichtfächer aus Gruppe
Gemeinsame Wahlpflichtfächer
	--
	--
	-- 
	-- 
	--
	--
	--
	

	
	Summe
	30
	22 - 24
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Master-Thesis
	30
	
	
	
	
	
	
	


1)  Das Nähere regelt der Studienplan.
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